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Anlage 01  

 

Bedarfsanalyse und Nutzungskonzeption der Ortschaft Schmalegg  

 

- Im geplanten Mehrzweckraum können regelmäßig Gymnastikstunden 

sowie das Damenturnen des SV Schmalegg und das Treffen der Mut-

ter-Kind-Gruppe abgehalten werden. Dies führt nicht nur zu einer Ent-

lastung der Ringgenburghalle sondern es muss auch nicht die große 

Halle einem relativ kleinen Personenkreis zur Verfügung gestellt wer-

den. Auch könnten die daraus resultierenden freien Zeiten so genutzt 

werden, dass der SV Schmalegg nicht mehr in dem bisherigen Umfang 

in die Weststadtturnhalle ausweichen müsste. 

 

- Die Theatergruppe Schmalegg führt jährlich an zwei Wochenenden ein 

Theaterstück auf. Um das jeweilige Stück einzustudieren sind umfang-

reiche Proben im Vorfeld notwendig. Bisher proben die Theaterspieler 

in der ehemaligen Wohnung im Dachgeschoss der Gaststätte Schenk. 

Nach Fertigstellung des Schenkensaals wäre dieser Raum für die re-

gelmäßigen Proben der Theaterspieler im Vorfeld der Theaterauffüh-

rungen ideal. 

 

- In Schmalegg besteht schon seit längerem der Wunsch, kulturelle Ver-

anstaltungen wie beispielsweise Heimatabende, Vorträge, Kinderkino, 

Seminare und Kurse der Volkshochschule durchzuführen. Veranstal-

tungen dieser Art konnten bisher dankenswerterweise zum Teil im 

Mannschaftsheim der Feuerwehr durchgeführt werden. Der Raum ist 

auf Grund seiner Größe hierfür jedoch kaum geeignet und die Halle ist 

wiederum zu groß. Ein Mehrzweckraum in der geplanten Größe ist für 

solche Veranstaltungen ideal. 

 

- Gelegentlich finden in der Ringgenburghalle auch Basare und Ausstel-

lungen statt. Diese könnten durch eine kompatible Nutzung von Halle 

und Merzweckraum deutlich verbessert werden.  

 

- Auch die Grundschule studiert regelmäßig Theaterstücke für den Auf-

tritt bei Schulveranstaltungen ein. In der Grundschule gibt es keinen 

geeigneten Übungsraum für die Probenarbeiten. Diese können künftig 

im Mehrzweckraum stattfinden. 

 

- In Schmalegg gibt es auch Vereine ohne eigenes Vereinslokal. Diese 

Vereine haben künftig die Möglichkeit, Vorstandssitzungen, Bespre-

chungen und Versammlungen in dem geplanten Mehrzweckraum ab-

zuhalten. 

 

- Einmal im Monat findet in Schmalegg ein Seniorennachmittag statt. 

Die Senioren nutzen rege dieses Angebot um sich auszutauschen. 

Bisher wurde dieser auch im Mannschaftsheim der Feuerwehr abge-

halten. Künftig kann der Seniorennachmittag im geplanten Schenken-

saal stattfinden. 

  



 

- Vereins- und Privatfeiern können ebenfalls in dem geplanten 

Mehrzweckraum stattfinden. Dadurch erfolgt auch eine Entlastung der 

Ringgenburghalle, da bisher auch kleinere Feiern, vor allem am Wo-

chenende wenn teilweise auch der SV Schmalegg die Halle nutzen 

wollte, in der Halle abgehalten wurden. Auf Grund der Bestuhlung der 

Halle war eine anderweitige Nutzung somit nicht möglich. 

 

- Neben dem Mehrzweckraum selber sollen noch weitere Möglichkeiten 

zur Lagerung von Schulsportgeräten und Stühlen geschaffen werden. 

Auf Grund der stark beengten Platzverhältnisse werden die Stühle der 

Ringgenburghalle derzeit im Foyer gelagert. Auch hier ergibt sich 

durch den Umbau der ehemaligen Gaststätte Schenk zusätzliches 

Raumpotential. 

 

- Durch den Umbau der Küche kann diese künftig als Aufwärm- und 

Spülküche sowohl für die Ringgenburghalle als auch für den Schen-

kensaal genutzt werden. Eine Nutzung der Küche ist derzeit auf Grund 

des schlechten Zustands nicht möglich. 

 

- Die aufgeführten Nutzungsmöglichkeiten und Bedarfe sollten lediglich 

exemplarisch und keinesfalls abschließend gesehen werden. Die Er-

stellung eines konkreten Belegungsplanes mit einer Festlegung der 

genauen Nutzer und Nutzungszeiten ist zum jetzigen Zeitpunkt noch 

nicht möglich. Es ist jedoch damit zu rechnen, dass sich nach der Fer-

tigstellung des Mehrzweckraums noch etliche weitere Nutzungsanfra-

gen ergeben werden, da in Schmalegg keinerlei andere, alternative 

Räumlichkeiten zur Verfügung stehen. 

 

 


